
Forschungskolloquium HS 2026

Nordwesteuropa im 
Mittelalter
jeweils donnerstags, 16−18 Uhr 



M.A.- und Doktorierendenkolloquium

Nordwesteuropa im Mittelalter
Lena Rohrbach, Jan Rüdiger

Departement Geschichte, Hirschgässlein 21, 4051 Basel, 
jeweils donnerstags, 16−18 Uhr, Seminarraum 4

Ein gemeinsames Kolloquium der Mittelaltergeschichte und der Nordistik. Es 
richtet sich an Masterstudierende sowie Doktorierende; gemeinsam wollen wir 
über Projektideen und Projektvorstellungen ins Gespräch kommen.

Programm

5. November 2026
	 Elizabeth Tyler (York) 
	 Entanglements: Latin, German and English Biblical Epic from Late  
	 Antiquity to the Eleventh Century

12. November 2026
	 Barbara Schlieben (Berlin) 
	 „Hunde, die bellen, sprechen okzitanisch“: Wie Kommunikation  
	 mit Hunden im 14. Jahrhundert zum Nachdenken über Vernaku- 
	 larsprachen und die Differenz von langue und parole auffordert

10. Dezember 2026
	 Lars Boje Mortensen (Odense) 
	 Literary and historical understanding of the past – is the pre- 
	 modern a special case?

17. Dezember 2026, 14.15−16.00 Uhr, mit anschliessendem Apéro*
	 Nikolas Jaspert (Heidelberg) 
	 Geschichte aus dem Meer: Was uns Meereslebewesen über das 
	 mittelalterliche Mediterraneum verraten

	 Ort:  Alte Universität, Rheinsprung 9, 4051 Basel, Hörsaal -101

	 *Für den Apéro bitten wir um Anmeldung bis zum 30. September. 
	 Kontakt: Valerie Muhmenthaler (valerie.muhmenthaler@unibas.ch)

mailto:valerie.muhmenthaler%40unibas.ch?subject=

